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Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 

des Rotteck-Gymnasiums

In der Woche vor den Herbstferien im nächsten Schuljahr (24.10.-28.10.2011) wird für die Schüler und Schülerinnen der Kursstufe 1 die Berufserkundung im Rahmen von BOGY stattfinden. Hierzu möchten wir euch einige Informationen geben.

· Die einwöchige Berufserkundung sollte in einem Betrieb stattfinden, den ihr euch selbst auswählt. Damit ihr genügend Zeit habt, euch über Betriebe zu informieren und euch zu bewerben, solltet ihr schon nach den Pfingstferien damit anfangen. Des Weiteren bemühen sich zeitgleich viele andere SchülerInnen in Freiburg um eine Erkundungsstelle und diesem Fall gilt das bekannte Sprichwort: Wer zuerst kommt, malt zuerst! 
· Es sollten nur Berufsfelder ausgesucht werden, die für euch auch tatsächlich in Frage kommen. Hilfestellungen findet ihr u.a. unter www.bogy.de.
· Die Berufserkundung sollte in einem Berufsfeld stattfinden, für das im Allgemeinen das Abitur bzw. ein Studium von Nöten ist. Aus diesem Grund sollt ihr auch eine Berufserkundung und kein Praktikum machen. Die Berufserkundung sollte in einem Betrieb so ablaufen, dass ihr sowohl die Tätigkeiten des Berufes kennen lernt, aber auch durch Hospitationen, Interviews und ähnlichem Wissenswertes über den Beruf klärt und sammelt. Dazu gehört unter anderem
· Arbeitsorganisation und Ablauf im Betrieb
· Zusammenarbeit bzw. Konkurrenz mit anderen Betrieben
· Ausbildungsgang, berufliche Voraussetzungen, mögliche Laufbahnentwicklung der Mitarbeiter, Weiterbildungsmöglichkeiten
· Verdienstmöglichkeiten
· Personalstruktur des Betriebes
· Situation des Berufsfeldes zur Zeit und in Zukunft
· Alle Dinge, die euch darüber hinaus interessieren 
· Für die Bewerbung in einem Betrieb ist es unerlässlich, die formalen Kriterien an eine Bewerbung einzuhalten. Diese Kriterien konntet ihr bereits im Deutschunterricht und im Barmer-Bewerbertraining kennenlernen (Anschreiben, Lebenslauf mit Bild und Anschreiben der Schule). Das Anschreiben der Schule für die Erkundungsstelle erhaltet ihr bei Frau Janz im Sekretariat.
· Euer Anschreiben sollte enthalten: Informationen über den Zeitraum der Erkundung, das Berufs- und Arbeitsfeld, die Bereitschaft auch praktische Tätigkeiten auszuführen, das Interesse an grundlegenden Informationen zu dem Beruf, die Erklärung, weswegen gerade dieses Berufsbild für euch interessant erscheint sowie die eigene Telefonnummer für Rückfragen.
· Die erste Kontaktaufnahme mit einem Unternehmen sollte schriftlich erfolgen. Ist kein Ansprechpartner bekannt, schreibt man an die Personalabteilung. Solltet ihr keine Antwort erhalten, könnt ihr telefonisch nachfragen und gegebenenfalls einen zweiten oder dritten Betrieb anschreiben - auf keinen Fall zuviel Zeit verstreichen lassen!!! Ihr solltet vor den Sommerferien schon sicher einen Erkundungsplatz haben, denn auch die Betriebe sind in den Sommerferien längere Zeit geschlossen.
· Eine Erkundungsstelle in einem elterlichen Betrieb ist nicht zulässig! 
· Solltet ihr von mehreren Betrieben eine Zusage erhalten, entscheidet ihr euch für einen und sagt den anderen schriftlich ab.
· Im ersten Gespräch mit der für die Berufserkundung zuständigen Person (Ansprechpartner) soll ein Erkundungsplan erstellt werden, in dem ein zeitlicher und inhaltlicher (s.o.) Ablauf festgehalten wird. Wichtig ist ebenfalls ein abschließendes Gespräch mit dieser Person. Ihr fixiert den Erkundungsplan schriftlich, da dieser einen verpflichtenden Inhalt der Erkundungswoche darstellt. Die genauen Auflagen für den Erkundungsbericht erhaltet ihr zu Beginn des neuen Schuljahres. Solltet ihr im ersten Gespräch mit dem Ansprechpartner den Eindruck haben, dass ihr andere Vorstellungen einer Erkundungswoche habt als der Betrieb oder dass ihr als billige Hilfskraft eingesetzt werden sollt, ist es ratsam, sich nach einer anderen Stelle umzusehen.
· Der Termin vor den Herbstferien ist so gelegt, dass ihr bei Bedarf und Interesse die Erkundungswoche in die Herbstferien verlängern könnt. Sollte das in eurem Interesse sein, müsst ihr dies frühzeitig bei dem Betrieb anmelden. 
· Ihr leitet eure Erkundungsdaten vor den Sommerferien an Herrn Schimmer (alex.schimmer@web.de) in folgender Form weiter:

Erkundungsstelle: ...


AnsprechpartnerIn: ...


Tel.: 


Straße:


Ort:


Auch wenn ihr bis dahin keine Erkundungstelle haben solltet (bedingt durch 
Absagen), dann müsst ihr euch trotzdem vor den Sommerferien kurz bei Herrn 
Schimmer (s.o.) melden und kurz den aktuellen Stand der Bewerbungen erklären.

· In den letzten Schuljahren kam es immer wieder vor, dass zahlreiche SchülerInnen sich nicht um ihren Erkundungsplatz und/oder ihren Erkundungsbericht gekümmert haben. Dies ist jedoch eure Pflicht und ein vorgesehener Baustein in den Bildungsstandards des Bundeslandes Baden-Württemberg. 
· Weitere Informationen zu der Erkundungswoche erhaltet ihr auf der Rotteck-Homepage unter: 

http://www.rotteck.de/unterrichts-und-bildungsangebot/berufsorientierung/berufserkundungswoche/
· Der Rücklaufzettel wird von euren Eltern unterschrieben, von den jeweiligen Klassensprechern eingesammelt und mit Hilfe der Klassenliste abgehakt. Die Rücklaufzettel der ganzen Klasse(n) erhalten wir spätestens am 03. Juni 2011 (persönlich oder ins Fach von Frau Crespi).
· Sollten bis hierher noch Fragen bestehen, könnt ihr euch gerne direkt an uns wenden.
Viel Erfolg bei der Erkundungsstellenbewerbung wünschen euch

M. Crespi und A. Schimmer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Rücklaufzettel

Hiermit bestätige ich, dass ich das Info-Blatt zur Erkundungswoche für das Schuljahr 2011/12 erhalten habe.

Name des Sohnes/der Tochter: ..................................................................
Klasse: 10 ....

Name des Erziehungsberechtigten: ............................................................

Datum: ...........................



Unterschrift des Erziehungsberechtigten: ............................................................................

